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Kinderleichtathletik-Wettkampf in Wiesau ein Erfolg
Wiesau. (kro) Die Sparte Leichtath-
letik im ATSV Tirschenreuth war
Ausrichter des 2. Kinderleichtathle-
tik-Wettkampfes des Kreises Ober-
pfalz-Nord, der im Wiesauer Sport-
zentrum stattfand. 151 Jungen und
Mädchen im Alter von sechs bis elf
Jahren aus acht Vereinen, die mit 27
Mannschaften an den Start gingen,
machten mit. Angeboten wurden
Sprints, Weitsprung, Drehwürfe
und ein „Transportlauf“.
In der Altersklasse U8 waren fünf

Teams am Start. Es siegten die
„Flotten Bienen“ des ATSV Tirschen-
reuth vor der „DJK Mini-Horde“ der
DJK Weiden und den „Flotten Füch-

sen des TV Vohenstrauß. In der
Klasse U10 (12 Teams) siegten die
„Schnellen Füchse“ vor den „Wendi-
gen Hasen“, beide vom ATSV Tir-
schenreuth. Gemeinsame Dritte
wurden die „Turbo Kids“ aus Kem-
nath und die „TB-Runners“ des TB
Jahn Wiesau. In der Altersklasse U12
(10 Teams) hatten die „Starken Wöl-
fe“ des ATSV Tirschenreuth die Nase
vorne vor den „Roadrunnern“ des
ESV Amberg und den „DJK Youngs-
ters“ der DJKWeiden. Fazit: Die Jun-
gen und Mädchen der neu gegrün-
deten Sparte Leichtathletik des
ATSV Tirschenreuth konnten sich in
allen Altersklassen durchsetzen.

Sprintrennen beim 2. Kinderleichtathletik-Wettkampf des Kreises Oberpfalz-Nord
im Wiesauer Sportzentrum. Bild: kro

Fußballkreis Amberg/Weiden:
Auch Frauen sollen Eintritt zahlen
Das Leben wird immer teurer.
Das spüren auch die Fußball-
vereine. Deshalb steht nun
der freie Eintritt für Frauen
auf dem Prüfstand.

Etzenricht. (af) Es ist quasi ein unge-
schriebenes Gesetz auf vielen Fuß-
ballplätzen in der Region: Frauen
haben entweder komplett freien
Eintritt oder zahlen höchsten einen
kleinen Obolus, wenn sie sich von
der Kreisliga bis hinunter zur
B-Klasse ein Fußballspiel anschau-
en wollen. Doch damit könnte
schon bald Schluss sein. Bei der Ar-
beitstagung der Fußballvereine im
Teilkreis Weiden am Montagabend
in Etzenricht entspann sich eine
ausgedehnte Diskussion. Am Ende
stand die Erkenntnis, dass man
wohl nicht umhin kommen wird,
künftig auch das weibliche Ge-
schlecht zur Kasse zu bitten. Auch
bei der Tagung des Teilkreises Am-

berg am Dienstagabend im Sport-
heim des SV Inter Bergsteig war das
Ganze ein zentrales Thema.
„Heizung,Wasser, Strom und Ge-

bühren, Unterhaltskosten für den
Platz und das Sportheim, alles wird
teurer“, sagt Albert Kellner. Der
Kreisspielleiter weiß, dass sehr vie-
len Vereinen finanziell der Schuh
massiv drückt. „Es laufen in der
heutigen Zeit schlichtweg die Kos-
ten davon. Die Ausgaben sind mitt-
lerweile ins Unendliche wegge-
kippt.“
Angesichts der prekären Situati-

on hat Kellner viel Verständnis da-
für, dass die Vereine nach Wegen
suchen, um ihre Kosten zu deckeln
und gleichzeitig Mehreinnahmen
zu generieren. Dass der freie Ein-
tritt für Frauen dabei kein Tabuthe-
ma mehr ist, kann Kellner nachvoll-
ziehen: „Ich halte es für vernünftig,
hier Überlegungen anzustellen.“
Der Fußballbezirk Oberfranken, so
der Spielleiter, sei bereits einen
Schritt weiter: „Da ist es gang und

gäbe, dass auch Frauen zahlen müs-
sen.“ Es gehe zwar in erster Linie
um Mehreinnahmen, aber nicht
nur: „Eine Angleichung der Ein-
trittspreise muss man auch im Rah-
men der Gleichberechtigung se-
hen.“
Womöglich werden im Fußball-

kreis Amberg/Weiden bereits zu Be-
ginn der neuen Fußballsaison 2023/
24 die Eintrittspreise für Männer
und Frauen angeglichen. Die Verei-
ne vereinbarten, sich in den kom-

menden Tagen über die WhatsApp-
Gruppen der einzelnen Ligen aus-
zutauschen, um so zu einer einheit-
lichen Preisgestaltung zu kommen.
Bei der Tagung klang schon mal an,
dass man sich auf einen gemeinsa-
men Nenner verständigen könnte:
In den Kreisligen würde demnach
fünf Euro Eintritt angesetzt, ermä-
ßigte Personengruppen und Frauen
müssten vier Euro bezahlen. In der
Kreisklasse, A-Klasse und B-Klasse
könnte es ein Euro weniger sein.
„Mehr als eine Richtlinie wird das
aber weiterhin nicht sein. Ob ein
Verein mehr oder weniger verlangt,
ist letztlich seine Entscheidung“,
betont Kellner, der auch klarstellt:
„Der Verband hat auf die Eintritts-
preise keinen Einfluss.“
Wie bereits bekanntgegeben

wurde, ist Saisonstart im Fußball-
kreis Amberg/Weiden am 22./23. Ju-
li. Kellner kündigte an, dass bei der
Wintertagung der Freitag als mögli-
cher Spieltag noch einmal ein The-
ma werden könnte.

„Mehr als eine Richtlinie
wird das aber weiterhin
nicht sein. Ob ein
Verein mehr oder
weniger verlangt, ist
letztlich seine
Entscheidung.“

Kreisspielleiter Albert Kellner

Adelheid Schütz die Schnellste beim Pirker Zeitfahren

Pirk. (fz) Gerade mal 15 Grad, Nieselregen. Und
dann mit dem Radl fahren? Naja. Aber hierbei
eine Geschwindigkeit von über 45 km/h auf den
Asphalt zu legen, das zeugt von Härte. 17 Rad-
sportler klinkten sich Freitagabend bei der
Concordia Pirk für das Einzelzeitfahren ein. Die
Strecke führte vom Pirker Sportgelände nach
Luhe und zurück und war zweimal zu durch-
fahren. Die Streckenlänge betrug insgesamt 18,6
Kilometer. Die Wertung war aufgeteilt in

Zeitfahrrad mit Aufleger und normales Rennrad.
Den besten Schnitt (45,05 km/h) erreichte einmal
mehr Adelheid Schütz von der CoronaWeiden
und zeigte ihren männlichen Mitbewerbern das
nicht vorhandene Rücklicht. Stark trumpfte
auch Christoph Meier vom Team Next Level auf,
der mit einem Rennrad mit 24:51 Minuten nur
fünf Sekunden hinter Schütz lag. Gerd Biebl vom
VCC Pirk kam auf der Zeitfahrmaschine nur eine
Sekunde hinter Meier ins Ziel. Bild: fz

Weiherlauf
des SV Plößberg
Plößberg. (gb) Am Freitag, 30. Juni,
findet der 7. Weiherlauf des SV
Plößberg im Rahmen des Oberpfäl-
zer Volkslauf-Cups, der heuer neun
Wettbewerbe in der mittleren und
nördlichen Oberpfalz umfasst,
statt. Der Weiherlauf steht am An-
fang des Festwochenendes zum
75-jährigen Gründungsfest des SV
Plößberg (30. Juni bis 2. Juli).
Der erste Start auf dem Gelände

des SV Plößberg erfolgt um 17 Uhr
für die Bambinis über 500 Meter.
Die weiteren Starts: 17.15 Uhr: Kin-
der U10 und U12 über 1500 Meter;
17.30 Uhr: Jugend U14 und U16 über
2300 Meter; 18 Uhr: Jugend U18 und
U20, Frauen, Senioren ab M60 über
4600 Meter; 18.45 Uhr: Männer bis
M55 über 8200 Meter. Der Zielein-
lauf ist im Festzelt, die Siegereh-
rung auf der Bühne.
Meldungen für den Weiherlauf

unter www.ovlcup.de bis Mittwoch,
28. Juni, 19 Uhr. Nachmeldungen
sind bis eine Stunde vor dem jewei-
ligen Start möglich.

SPORT IN KÜRZE

■ Fußball
Mit Matthias Petermann hat Regio-
nalliga-Absteiger SpVgg Hankofen-
Hailing Verstärkung auf der Torhü-
terposition erhalten. Der 19-Jährige
war zuletzt bei Wacker Burghausen.

SpVgg SV Weiden
gewinnt erstes
Testspiel
Schlicht. (ssl) Im ersten Testspiel
nach dem Bayernliga-Abstieg
gewann die SpVgg SVWeiden am
Dienstagabend beim 1. FC
Schlicht mit 4:1 (1:1). Trainer Mi-
chael Riester konnte auf einen
großen Kader zurückgreifen und
setzte von den am Wochenende
vorgestellten elf Neuzugängen
bereits fünf in der Startelf ein.
Der Weidener Chefcoach erwar-
tete von seinen Spielern, „dass
sich jeder sofort zeigt und gegen
einen guten Gegner auf sich
aufmerksam macht“. Auch des-
wegen, und weil sich das Heim-
team von Trainer Christoph He-
genbart gut verkaufte, entwi-
ckelte sich ein schnelles Vorbe-
reitungsspiel, in dem Michael
Weiß den FC sogar in Front
brachte (30.). Auch wenn die
SpVgg SV zumeist den Ball hatte,
war das Heimteam gefährlicher
vor dem Gehäuse und hatte den
zweiten Treffer auf dem Fuß.
Stefan Pühler erzielte den-

noch den schnellen Ausgleich
(34.) für die Wasserwerkelf. Trotz
vieler Wechsel und merklichem
Kräfteverschleiß nach Urlaub
und intensiven Trainingseinhei-
ten blieb das Tempo der Partie
hoch. Der Landesligist steigerte
sich, schaltete einen Gang nach
oben und sicherte sich mit drei
Treffern nach dem Seitenwech-
sel den 4:1-Sieg. Am kommen-
den Samstag, 1. Juli, wartet be-
reits um 10.30 Uhr in Gleiritsch
mit dem SV Donaustauf der
nächste Test auf die SpVgg SV.

Arbeitssieg für
den SC Luhe-
Wildenau
Luhe-Wildenau. (chap) Kräftig
strecken musste sich Landesli-
ga-Aufsteiger SC Luhe-Wilde-
nau, um in einem Testspiel den
Bezirksligisten FC Weiden-Ost
mit 2:1 (1:1) in die Knie zu zwin-
gen. Von Beginn an entwickelte
sich eine offene Begegnung im
Michael-Höhbauer-Stadion mit
leichten Vorteilen für die Haus-
herren. Dem Führungstreffer für
die Hausherren ging ein Frei-
stoß von Ludwig Tannhäuser vo-
raus, dessen Ball an Freund und
Feind vorbei völlig überraschend
für den Gästetorwart im langen
Eck landete.Wenig später vergab
Johannes Rodler die beste Gele-
genheit zum 2:0. Geschickt tanz-
te er drei Gegenspieler aus, traf
aber nur die Latte.
Gegen Ende der ersten Halb-

zeit kamen die „Ostler“ mächtig
auf und vergaben zwei gute Ge-
legenheiten. In der 39. Minute
wurden sie für ihre Bemühun-
gen mit dem verdienten Aus-
gleich belohnt. Paul Scherm
nutzte eine Unachtsamkeit in
der SC-Abwehr aus kurzer Dis-
tanz aus. Zahlreiche Wechsel
hemmten im zweiten Abschnitt
den Spielfluss. Einziger Aufreger
war das 2:1-Siegtor von Nico Ar-
gauer, der aus spitzem Winkel
mit einem Lupfer traf.

KONTAKT

Sport Weiden:
A. Schwarzmeier (af) (0961) 85-270
Josef Maier (mr) (0961) 85-455
Rudolf Gebert (gb) (0961) 85-258
Fabian Leeb (fle) (0961) 85-285
E-Mail:
sportnt@oberpfalzmedien.de
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